
BODENWÖHR. Fritz Reindl wurde am
25. Oktober 1930 in Emhof geboren
und lernte nach der Schule Landma-
schinen- und Kfz-Mechaniker. Dann
fand er noch eine Anstellung bei den
US-Streitkräften. 1956 führte er seine
Ehefrau Anna, geb. Kellner, in Schmid-
mühlen vor den Traualtar. Inzwischen
sind eine Tochter und eine Enkelin zur
Familie dazu gewachsen.

Seine neue Arbeitsstelle war dann
bei der Firma Hofherr in Burglengen-
feld, wo er ein Haus gekauft hat und
1960 die Meisterprüfung ablegte. 1964
wechselte er zur Baufirma Ellert nach
Bodenwöhr, wo er bis zu seiner Rente
1993 als Werkmeister tätig war. 1970
baute er sich in der Watzlikstraße ein
Eigenheim.

Bei vielen Vereinen war der Jubilar
Mitglied, was aber dann mit zuneh-
mendem Alter etwas nachließ. Heute
ist er noch beim Angelsportverein und
wirft seine Angelrute immer wieder
im nahen Hammersee aus. Beim Ei-
senbahner-Sportverein freut er sich
auf das Stockschießen, wo er sein Ge-

fühl für eine „gute Mass“ immer wie-
der unter Beweis stellt. Beide Vereine
gratulierten Fritz Reindl zu seinem
„Runden“. Der Männergesangverein
ehrte sein langjähriges passives Mit-
glied mit einem Ständchen. Auch der
Obst- und Gartenbauverein gratulier-
te. Dazu wird noch eine Extra-Runde
bei seinen beiden Stammtischen fällig

werden. Für die Gemeinde Bodenwöhr
überbrachte Bürgermeister Richard
Stabl die besten Wünsche, begleitet
von Günter Makolla als Vertreter des
Seniorenbeirates.

Der rüstige Jubilar arbeitet gerne in
seinem Garten und freut sich schon
jetzt wieder aufs Eisstockschießen im
Winter. (tgl)

Ein Ständchen für Fritz Reindl
LEUTE ImKreise seiner Fami-
lie und Bekannten feierte am
Montag Fritz Reindl 80. Ge-
burtstag.

Unser Bild zeigt den Jubilar Fritz Reindl eingerahmt von Enkelin und Ehefrau
Anna zusammen mit Bürgermeister Richard Stabl, dem ESV-Vorsitzenden Hel-
mut Gall und Seniorenbeirat Günter Makolla. Foto: tgl
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MARKT BRUCK
Marktbücherei.Heute von 17 bis 19
Uhr geöffnet.

Pistolensportgruppe. Heute, 19 Uhr,
Übungsschießen im Freizeitzentrum.

SpVgg, Damengymnastik.Heute
NordicWalking. Treffpunkt ist um
16.30 Uhr am Kobl.

Natur- und Wanderfreunde. Heute,
19.30 Uhr, Kegelabend im Freizeit-
zentrum.

Reservistenkameradschaft.Heute,
20 UhrMonatsversammlung im
Gasthaus Renner in Randsberg.

Wertstoffsäcke.Heute Abholung in
den Ortsteilenmit Grubhof- und Bie-
dermannsiedlung sowie Sollbacher
Straße bis Mehrzweckhalle (von Soll-
bach kommend). (tlf)

Dartclub Fighting Eagles.Heute, 20
bis 22 Uhr, Training der Mannschaf-
ten „Blackfeets“ und „Apachen“ im
Vereinsheim „Little Big Horn“. Gleich-
zeitig Stammtischmit Dart.

Pfarrbücherei.Heute von 18 bis 19
Uhr geöffnet. (mz)

Jagdgenossenschaft Bruck.Der
Jagdpachtschilling für die Jahre
2008 bis 2010 kann noch bis zum
14. November bei der Sparkasse
Bruck abgeholt werden. (tlf)

FFW Schöngras.Morgen, Samstag,
20 Uhr, Aktivenversammlung imGe-
rätehaus. (mz)
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KURZ NOTIERT

Schweinshaxen-Karten
beim MSC Bruck
BRUCK.DerMSC Bruck veranstaltet
am 5. November für alleMitglieder ein
Schweinshaxen-Auskarten im „Map-
pachHof“. Beginn ist um 19Uhr. An-
meldemöglichkeit in der „Havanna-
Bar“. (tlf)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Vortrag über Vererben
und Schenkungen
BRUCK.Milliarden Euro schlummern
auf deutschen Bankkonten, unzählige
Nachkriegsimmobilien stehen zur

Vererbung an. Dochwas ist zu beach-
ten beim Testament, der Schenkung
oder der letztwilligen Verfügung? Fra-
gen, auf die Rechtsanwalt BrunoWag-
ner bei einemVortrag des SPD-Orts-
vereins am 2. November beim „Berger-
wirt“ Antworten gibt. Beginn ist um
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. (tlf)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Blutspendeaktion in der
Volksschule Bruck
BRUCK.Heute findet in der Volksschu-
le in Bruck ein Blutspendetermin statt.
Gespendet werden kann von 17 bis
20.30 Uhr. Spenden darf jeder zwi-

schen dem 18. und 69 Lebensjahr, so-
weit er gesund ist. Zum Spendetermin
bitte den Blutspendeausweismit
Lichtbild oder den Personalausweis
mitbringen. Die Helferinnen undHel-
fer treffen sich bereits ab 16 Uhr. (tfe)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Theaterworkshop
in den Herbstferien
BRUCK. Im Rahmen desHerbstferien-
programms findet am 6. November
von 14 bis 18 Uhr imMeisl-Saal ein
Theaterworkshop statt. Hier bietet der
Kultur- und Festspielverein in Zusam-
menarbeitmit der Jugendbeauftragten

Elke Gruber für die Kinder einen Blick
hinter die Kulissen. Auch Erwachsene
sind zu dieser Veranstaltungwillkom-
men. (tlf)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Halloween-Party bei
der Feuerwehr Bruck
BRUCK.Die Freiwillige Feuerwehr
Bruck veranstaltet am 30. Oktober von
15 bis 19 Uhr eine Kinder-Halloween-
Party imGerätehaus. Die Kinder er-
warten gruselige Spiele,Musik, eine
Geisterwanderung und vielesmehr.
Wenn sie die Eltern trauen, dürfen sie
auchmitkommen. (tfe)
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GEMEINDE BODENWÖHR

BODENWÖHR

Müllabfuhr.Heute im Gemeindege-
biet ohne Erzhäuser, Pingarten und
Taxöldern.

Recyclinghof. Der Recyclinghof ist
ab jetzt nur noch am Samstag von 9
bis 12 Uhr geöffnet.

SG Blechhammer. Heute, 19.30 Uhr,
Königsschießen im Schießraum des
Gasthofes Lutter. Ein weiterer
Schießabend ist für den 5. November
angesetzt.

Männergesangverein.Heute, 20
Uhr, Singstunde im Brauereigasthof
Jacob.

Kirchliches. Für Allerheiligen ist am
Samstag von 15 bis 16 Uhr in der
Pfarrkirche Beichtgelegenheit bei
Pfarrer Georg Grimm. Beichte ist
auch vor den Abendgottesdiensten
am Freitag und Samstag, jeweils ab
18.30 Uhr.

Seelöwen. Samstag, 18.30 Uhr, Jah-
reshauptversammlung im Vereinslo-
kal Gasthof Schießl.

TV-Tennis. Samstag, 13. November,
19 Uhr, Jahresabschluss-Versamm-
lungmit Ehrung der Vereinsmeister
im TV-Vereinsheim. Dazu sind alle
Tennismitgliedermit ihren Partnern
willkommen. Anmeldung bis 7. No-
vember bei ElisabethMaier, Tel.
(90 24 38), oder Rudolf Haas, Tel.
26 73.

Reservisten. AmSamstag Herren-
abend bei Stefan Beil in Nittenau. Be-
ginn ist um 17 Uhr. Bitte Teller, Be-
steck und Bierkrugmitbringen.Mo-
natsversammlung amSonntag, 7.
November, im Gasthof Schießl. Be-
ginn ist um 10 Uhr.

Eine Trainersitzung für die Betreuer
und Trainer der Fußball-Nachwuchs-
mannschaften der drei Sportvereine
im Gemeindegebiet ist heute Freitag
um 19 Uhr im Gasthaus Troidlwirt.
Themen sind dabei die Hallenbele-
gung und Hallenturniere sowie Vor-
gespräche zur Bildung einer Jugend-
Fußball-Gemeinschaft.

Weihnachtsmarkt. Die Pfarrei unter-
nimmt amSamstag, 27. November,
eine Fahrt zumWeihnachtsmarkt
nach Innsbruck. Der Fahrpreis be-
trägt 20 Euro. Abfahrt ist um 6Uhr
an den bekannten Haltestellen. An-
meldungen nimmt das Textilhaus
Ziegler entgegen. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ALTEN-/NEUENSCHWAND

Kirchliches.Die Krankenkommunion
für Allerheiligen bringt Pfarrer Georg
Grimm amSamstag ab 9 Uhr. Gele-
genheit zur Beichte für Allerheiligen
ist am Samstag von 15 bis 16 Uhr bei
Pfarrer Friedrich aus Bodenwöhr.

Schützenverein „Eichenlaub“. Heu-
te, 19 Uhr, Jugendtraining und
Übungsschießen im Schützenheim.
Am 5. November erster Schusstag
für die Wintersaison.

Reinigungsaktion. Vor Allerheiligen
sollen der Friedhof und seine Umge-
bung gereinigt werden. Für heute,
Freitag, bittet Pfarrer Georg Grimm
freiwillige Helfer, sich ab 14 Uhr an
dieser Gemeinschaftsarbeit zu betei-
ligen. AuchMänner sind gefragt. Als
Arbeitsgerät sollten Besen und Re-
chenmitgebracht werden.

Schützenverein „Tell“. Heute, 19.30
Uhr, Halloweenschießen im Schüt-
zenheim. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TAXÖLDERN

Gartenbau- und Ortsverschöne-
rungsverein.Morgen, Samstag, Ar-
beitseinsatz. Treffpunkt ist um 8.30
Uhr amGemeindehaus. Helfer sind
willkommen. (mz)

Imkerverein Fuhrn-Taxöldern.Heu-
te, 20 Uhr, Imkerstammtisch in der
Taxler Stub‘n.

Hirschberg-Bazis. Der FC Bayern-
Fanclub fährt heute zumBundesliga-
spiel des FC BayernMünchen gegen
den SC Freiburg. Abfahrt ist um 16
Uhr in Taxöldern (Feuerwehrhaus),
um 16.05 Uhr in Bodenwöhr (Touris-
tikbüro), um 16.10 Uhr in Bruck
(Kneiperl), um 16.20 Uhr in Meldau,
um 16.30 Uhr in Schwandorf (ehem.
OBI) und um 17 Uhr in Lappersdorf
(Pendlerparkplatz Kreisel). Weitere
Informationen bei 1. Stefan Rauch,
Tel. (01 77) 4 43 38 89. (tgl)

WINDMAIS. Knapp 30 Mitglieder konn-
te der 1. Vorsitzende des Windmaiser
Kapellenvereins, Georg Dorrer sen.,
zur Jahreshauptversammlung im
Gasthaus Kolbeck willkommen hei-
ßen. Der ehemalige Pfarrer Richard
Salzl ließ sichwegen der Teilnahme an
einer Wallfahrt entschuldigen. Zuvor
fand in der Windmaiser Kapelle eine
Andacht statt.

Die Hauptaufgabe des Kapellenver-
eins, so Dorrer, bestehe darin, die
Windmaiser Dreifaltigkeitskapelle zu
warten und zu pflegen sowie das dörf-
liche Leben mit Kreuzwegen, Maian-
dachten und Monatsrosenkränzen für
die Verstorbenen der Ortschaft Wind-
mais liturgisch lebendig zu gestalten.
Leider habe der Besucherzuspruch in
den letzten Jahren etwas nachgelassen.
Er würde sich wünschen, dass sich die
Bevölkerung, insbesondere die Jugend,
wieder stärker beteiligenwürde.

Auf die Mitgliederzahlen einge-
hend stellte Dorrer fest, dass die Zahl
auf 112 angewachsen sei. Der Verein
sei im abgelaufenen Jahr mit der Teil-
nahme an mehreren Veranstaltungen,
wie dem Neujahrsempfang der Ge-
meinde, dem 70. Geburtstag und auch
der Verabschiedung von Pfarrer Salzl,
dem 25-jährigen Gründungsjubiläum
der Bischof-Krautbauer-Kapelle in
Mappach und dem Empfang zu Ehren
des neuen Pfarrers Theo Schmucker
sehr aktiv gewesen. Mit Karl Neft und
Maria Bollinger habe der Verein leider
auch zwei Tote zu betrauern.

Bei der letzten Jahreshauptver-
sammlung, so Dorrer weiter, sei die
Satzung dahingehend geändert wor-
den, dass jetzt auch zwei Kassenprüfer
und bis zu fünf Beisitzer gewählt wer-
den können. Abschließend dankte er
allen für die Mitarbeit im Verein, ins-
besondere der Vorstandschaft für die

aktiveMitarbeit und denen, die die Ka-
pelle pflegen, schmücken und sie auf-
und zusperren.

Kassenwart Franz Seebauer teilte
mit, dass die Einnahmen aus den Mit-
gliedsbeiträgen, Spenden, Sammlun-
gen und einem Resterlös aus dem
Dorffest über den Ausgaben für Versi-

cherung, Strom, Opferlichtern, den
Notargebühren für die Satzungsände-
rung und den Kosten für die Verab-
schiedung von Pfarrer Salzl lagen. Der
Verein verfüge über ein nennenswer-
tes finanzielles Polster, und sei so auch
für „schlechtere“ Jahre gerüstet. Die
Kassenprüfer HelmutWendl und Josef
Groß lobten die ordnungsgemäße Kas-
senführung.

Der neue Pfarrer Theo Schmucker
sagte, dass er die Kapelle zum ersten
Mal von innen gesehen habe und be-
eindruckt von der Ausstattung und
dem Zustand gewesen sei. Ein großes
Lob zollte er den Anwesenden für die
Pflege und Instandhaltung des Vor-
platzes und der Kapelle selbst. Weiter
wies er daraufhin, dass die Jahresge-
dächtnismessen ab 2011 nicht mehr
stattfindenwerden.

Bürgermeister Stabl hieß den neu-
en Pfarrer in Windmais willkommen
und wies diskret auf eine mögliche
Mitgliedschaft beim Kapellenverein
hin. Besonders stellte er den zentralen
Platz der Kapelle als kulturellen Mit-
telpunkt des Dorfes heraus. Dies habe
sicherlich auch zu den mehrmals her-
vorragenden Platzierungen vonWind-
mais beim Wettbewerb „Unser Dorf
soll schöner werden“ beigetragen, an
dem sich der örtliche GOV wiederholt
beteiligt hat. Besonders dankte Stabl
Georg Dorrer und allen Aktiven dafür,
dass sie sich nun schon seit über zwei
Jahrzehnten um den Erhalt und die
aufwendige Pflege der Kapelle geküm-
mert haben.

Abschließend wies Dorrer noch da-
rauf hin, dass der Kapellenverein im
nächsten 25 Jahre alt werde. Wie die-
ses Jubiläum gefeiert werden soll, wer-
de man demnächst in der Vorstand-
schaft besprechen. (tal)

DieDorfkapellewird bestens gepflegt
VEREINEDer Kapellenverein
Windmais feiert im nächs-
ten Jahr sein 25-jähriges Be-
stehen.

Die 1988 fertiggestellte und bestens gepflegte Dreifaltigkeitskapelle in
Windmais fand viel Anerkennung bei der Jahreshauptversammlung des
Kapellenvereins. Foto: tal
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